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Lektion 1 Die Lektüre „Miss Hamburg 

Лексичний тест: Miss Hamburg (Kapitel 1–3) 

Die Lektüre „Miss Hamburg“ ist für Deutsch als 

Fremdsprache A1 konzipiert 

TEIL A: DEFINITIONEN ZUORDNEN (15 Fragen) 

Ordnen Sie das deutsche Wort (1–15) der passenden 

Definition (A–O) zu. 

Wort (Wörter und 

Phrasen) 
Definition 

1. jobben 

A. Der Ort in einem Lokal, an dem man 

Getränke bestellt oder die Rechnung 

bezahlt. 

2. der Koch 

B. Eine Person, die ihr Hobby zum 

Beruf gemacht hat, um ihr Essen 

zuzubereiten. 

3. preiswert 
C. Ohne lange Wartezeit; schnell 

passieren. 

4. leidenschaftlich D. Etwas mit großer Begeisterung tun. 

5. die Theke E. Eine kleine Kneipe. 

6. die Kneipe... 
F. Sehr beschäftigt; wenn viele Gäste da 

sind. 

7. putzen 
G. Eine Nebentätigkeit ausüben, um 

Geld zu verdienen. 

8. Hochbetrieb 
H. Eine kurze Unterbrechung der Arbeit, 

um zu essen. 

9. die Mittagspause 
I. Schmutziges Geschirr von einem 

Tisch entfernen. 

10. abräumen J. Etwas reinigen oder sauber machen. 

11. die Zeitschrift 
K. Etwas, das günstig ist, aber gute 

Qualität bietet. 
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12. Sedcard 
L. Ein Wettbewerb, um die Beste in 

einer Kategorie zu finden (hier: Model). 

13. der 

Wettbewerb. 

M. Eine illustrierte Kartonkarte mit 

Fotos und Daten eines Models. 

14. der Maler 
N. Eine Person, die Kunstwerke erstellt 

(z. B. Bilder)34. 

15. Quatsch O. Unsinn oder etwas Verrücktes11. 

| Antworten TEIL A | | :--- | :--- | | 1. | 2. | 3. | 4. | 5. | | 6. | 7. | 

8. | 9. | 10. | | 11. | 12. | 13. | 14. | 15. | 

-------------------------------------------------------------------------

-------  

TEIL B: LÜCKENTEXT (15 Fragen) 

Wählen Sie das passende Wort aus der Liste für die 

Lücken (16–30). 
Wörter: Atelier, Visagistin, Geschirrspülmaschine, Laune, 

Schürze, Kontakte, ungeduldig, verreist, abgeräumt, sich 

konzentrieren, Studio, Verabredungen, Adressbuch, Schuld, 

Model-Vertrag. 

16. Leo hat viele ____________ und kennt einen guten 

Fotografen. 

17. Die ____________ von Anna und Paco gehen gerade alle 

schief. 

18. Anna stellt alle Teller und Gläser in die große 

____________. 

19. Leo geht in sein ____________ im ersten Stock, 

nachdem er die Küche aufgeräumt hat. 

20. Anna nimmt ihre ____________ ab und sperrt das Lokal 

zu. 

21. Anna kann ____________ nicht ____________ auf ihre 

Semesterarbeit. 
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22. Anna ruft bei einem ____________ an, um ein Angebot 

für eine Sedcard zu bekommen. 

23. Am nächsten Tag hat Anna schlechte ____________. 

24. Anna sagt, dass die ganze Situation nicht Pacos 

____________ ist. 

25. Leo sucht in seinem ____________ die Telefonnummer 

von Kai Kessling. 

26. Leo klingt ____________, als er Kai Kessling nach den 

Fotos fragt. 

27. Kai benötigt eine ____________, um Anna richtig gut zu 

schminken. 

28. Oma Trude hinterlässt Anna einen Zettel, auf dem steht: 

„Paco war da. Habe gesagt, du bist ____________“. 

29. Neben 5.000 Euro kann die schönste Hamburgerin auch 

einen ____________ gewinnen. 

30. Um zwei Uhr hat Anna alle Tische ____________. 

| Antworten TEIL B | | :--- | :--- | | 16. | 17. | 18. | | 19. | 20. | 

21. | | 22. | 23. | 24. | | 25. | 26. | 27. | | 28. | 29. | 30. | 

-------------------------------------------------------------------------

-------  

LÖSUNGEN (Zur Überprüfung) 

TEIL A: DEFINITIONEN ZUORDNEN 

1. G (jobben) 

2. B (der Koch) 

3. K (preiswert) 

4. D (leidenschaftlich) 

5. A (die Theke) 

6. E (die Kneipe) 

7. J (putzen) 

8. F (Hochbetrieb) 

9. H (die Mittagspause) 
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10. I (abräumen) 

11. O (die Zeitschrift) 

12. M (Sedcard) 

13. L (der Wettbewerb) 

14. N (der Maler) 

15. C (Quatsch) 

TEIL B: LÜCKENTEXT 16. Kontakte 17. Verabredungen 

18. Geschirrspülmaschine 19. Atelier 20. Schürze 21. sich... 

konzentrieren 22. Studio 23. Laune 24. Schuld 25. 

Adressbuch 26. ungeduldig 27. Visagistin 28. verreist 29. 

Model-Vertrag 30. abgeräumt 

 

Lexikalischer Test zu Miss Hamburg (Kapitel 4 & 5) 

Aufgabe: Wählen Sie die Option (A, B oder C), die am 

besten zur Bedeutung des markierten Wortes oder der 

markierten Phrase passt. 

Kapitel 4 

1. Anna hat schlechte Laune. 
 A) Sie ist fröhlich und ausgelassen. B) Sie ist müde und 

möchte schlafen. C) Sie ist verärgert oder traurig. 

2. Anna behauptet, der Streit mit Paco sei gar nicht ihre 

Schuld. 

 A) Die Verantwortung für das Problem. B) Die Lösung für 

das Problem. C) Das Ergebnis des Problems. 

3. Leo sucht in seinem Adressbuch eine Telefonnummer. 
 A) Ein Buch mit Kochrezepten. B) Ein Buch, das Termine 

enthält. C) Ein Buch, in dem man Kontaktdaten (Namen und 

Nummern) notiert. 

4. Kai Kessling ist ein guter Fotograf. 
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 A) Eine Person, die Essen zubereitet. B) Eine Person, die 

Bilder von Menschen oder Dingen macht. C) Eine Person, 

die Autos repariert. 

5. Leo klingt ungeduldig, als er Kai am Telefon fragt. A) 

Er ist ruhig und wartet gerne. B) Er möchte, dass die Sache 

schnell erledigt wird. C) Er hat den ganzen Tag Zeit. 

6. Der Fotograf fotografiert Bilder, Kunst, keine 

Menschen, macht aber für Leo eine Ausnahme. 

 A) Eine spezielle Regel für alle. B) Eine Abweichung von 

der normalen Regel. C) Eine neue Regel. 

7. Die Fotos für die Bewerbung sind richtig teuer. 
 A) Sie sind sehr preiswert. B) Sie kosten sehr viel Geld. C) 

Sie sind gerade kostenlos. 

8. Leo hat sein Hobby zum Beruf gemacht. 
 A) Er hat eine Freizeitbeschäftigung zu seinem Job gemacht. 

B) Er hat aufgehört zu arbeiten. C) Er hat ein neues Hobby 

gefunden. 

9. Leo warnt Anna: Sie braucht auch ein Kleid, am 

besten zwei. 

 A) Man muss die Kleider verstecken. B) Sie muss die 

Kleider für das Shooting mitnehmen. C) Sie muss ein neues 

Auto kaufen. 

10. Leo grinst, als er Anna die Adresse gibt. 
 A) Er ist sehr böse. B) Er lacht zufrieden oder verschmitzt. 

C) Er weint vor Freude. 

11. Ute macht dort die Kostüme, sie ist keine Visagistin. 

A) Eine Expertin für Make-up und Styling. B) Eine Expertin 

für Mode. C) Eine Expertin für Theaterstücke. 

12. Leo hat schon aufgelegt. 

 A) Er hat den Anruf angenommen. B) Er hat das 

Telefongespräch beendet. C) Er hat sich bei Kai entschuldigt. 
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13. Anna gibt Leo einen Kuss auf die Wange. 

 A) Auf den Mund. B) Auf die Backe. C) Auf die Hand. 

14. Was ist das Ziel eines Modelwettbewerbs in diesem 

Kontext? 
 A) Die Veröffentlichung eines Buches. B) Die Wahl der 

„schönsten Hamburgerin“. C) Eine neue Kneipe zu eröffnen. 

15. Leo tut sehr beschäftigt am Herd. 
 A) Er hat gerade nichts zu tun. B) Er arbeitet gerade sehr 

intensiv. C) Er liest eine Zeitschrift. 

Kapitel 5 

16. Paco hat Anna schon fünfmal auf dem Handy 

angerufen. 

A) Er hat ihr fünf E-Mails geschrieben. B) Er hat sie fünfmal 

telefonisch zu erreichen versucht. C) Er hat ihr fünf 

Nachrichten auf Facebook geschickt. 

17. Die Mailbox ist an. 
 A) Die E-Mail-Funktion ist aktiv. B) Der Anrufbeantworter 

ist eingeschaltet. C) Das Handy ist ausgeschaltet. 

18. Die Telefonleitung bei Oma Trude ist dauernd belegt. 

A) Die Leitung ist frei. B) Die Leitung ist besetzt. C) Die 

Leitung ist kaputt. 

19. Paco fährt sehr vorsichtig durch die Altenburger 

Straße. 
A) Er fährt sehr schnell und unachtsam. B) Er fährt mit 

großer Sorgfalt und langsam. C) Er fährt wütend. 

20. An der Kreuzung bei der Linden Apotheke hatte Paco 

mal einen blöden Unfall. 
A) Eine Stelle, wo sich zwei Straßen schneiden. B) Ein 

großes Haus. C) Eine Unterführung. 

21. Was bedeutet Que mala pata! (Spanisch)? 
 A) So ein Glück! B) So ein Pech! C) Das ist absurd! 
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22. Veronika macht heute Abend den Service in der 

Kneipe. 
A) Sie kocht das Essen. B) Sie bedient die Gäste und bringt 

Getränke und Essen. C) Sie putzt das ganze Lokal. 

23. Die Kneipe ist gut besucht. 

A) Es sind viele Gäste da. B) Es ist geschlossen. C) Nur Leo 

ist da. 

24. Paco möchte Anna abholen, denn sie haben eine 

Verabredung. 
 A) Eine zufällige Begegnung. B) Einen geplanten 

Termin/Treffen. C) Einen Streit. 

25. Oma Trude sagt, Anna sei verreist. 

 A) Sie ist gerade auf dem Weg zur Uni. B) Sie ist auf einer 

Reise oder einem Kurztrip weg. C) Sie ist im Kino. 

26. Paco steht vor dem Haus und sieht nach oben, denn er 

sieht, dass Licht brennt. 
A) Die Lampe ist an. B) Das Haus ist in Flammen. C) Die 

Sonne geht auf. 

27. Eso es absurdo! (Spanisch) bedeutet im Deutschen: A) 

Das ist super! B) Das ist vernünftig! C) Das ist 

unsinnig/irrsinnig! 

28. Was sucht Paco, als er den Klingelknopf drückt? 

 A) Eine Münze. B) Die Taste an der Haustür, um zu 

klingeln. C) Einen Schlüssel. 

29. Oma Trude ist Annas Großmutter. 
 A) Die Mutter von Annas Vater oder Mutter. B) Annas 

Tante. C) Annas beste Freundin. 

30. Paco ist nicht mehr wütend, aber er ist auf dem Weg 

zur Wohnung von Oma Trude. 

A) Er ist zornig/sauer. B) Er ist fröhlich. C) Er ist entspannt. 
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Lexik-Grammatischer Test: Miss Hamburg (Kapitel 4–7) 

Wählen Sie die korrekte Antwort (A, B oder C). 

Kapitel 4 

1. Lexik: Was bedeutet die umgangssprachliche 

Redewendung „einen Munter Macher“ in diesem 

Kontext? 
A. Eine kleine Sportübung B. Ein Getränk oder eine Speise, 

die neue Energie gibt (z. B. Kaffee) C. Ein guter Ratschlag 

Korrekte Antwort: B 
2. Grammatik: Ergänzen Sie die richtige Präposition.4 

Anna gibt Leo einen Kuss ____ die Wange. A. an B. auf C. 

in Korrekte Antwort: B 

3. Grammatik: Wählen Sie die korrekte Konjugation. 
Leo: „Danke für die Blumen, aber ich ____ Bilder, Kunst, 

keine Menschen.“ A. fotografierte B. fotografieren C. 

fotografiere Korrekte Antwort: C 

4. Kontext: Warum hat Anna schlechte Laune? 
 A. Weil sie viel für die Kneipe arbeiten muss. B. Weil Paco 

sie versetzt hat und sie deshalb Streit haben. C. Weil Paco 

sich nicht gemeldet hat und sie ursprünglich ins Kino wollte. 

Korrekte Antwort: C 

5. Lexik: Was bedeutet „Schieß los!“? 

 A. Schnell schießen! B. Erzähl! Sprich! C. Hör auf! 

Korrekte Antwort: B 

6. Kontext: Wer ist Kai Kessling? 
 A. Annas Onkel, der Modedesigner ist. B. Ein Fotograf, 

dessen Spezialgebiet eigentlich Kunst ist. C. Der 

Geschäftsführer der Agentur Parker-Sed. Korrekte 

Antwort: B 

7. Grammatik: Wählen Sie die korrekte Form der 

Nebensatzkonjunktion. 
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 Leo ruft Kai an, ____ Anna Fotos für den Wettbewerb 

braucht. A. trotzdem B. weil C. dass Korrekte Antwort: B 

8. Kontext: Wann soll das Foto-Shooting laut Leos 

Wunsch stattfinden? 
 A. Am nächsten Tag B. Heute Abend um sieben C. Heute 

Nachmittag Korrekte Antwort: C 

Kapitel 5 

9. Lexik: Was bedeutet die Redewendung: „Du hast was 

bei mir gut“? 
 A. Du bist mir Geld schuldig. B. Du hast mir geholfen, und 

ich werde auch etwas Gutes für dich tun. C. Du musst mir 

eine Mahlzeit bezahlen. Korrekte Antwort: B 

10. Kontext: Was muss Anna laut Leo für das Shooting 

einpacken? 
 A. Nur Jeans und T-Shirt. B. Ein langes und ein kurzes, sexy 

Kleid. C. Nur den Badeanzug. Korrekte Antwort: B 

11. Grammatik: Ergänzen Sie das korrekte trennbare 

Verb. Paco hat Anna schon fünfmal auf dem Handy ____. A. 

angerufen B. gerufen an C. abrufen Korrekte Antwort: A 

12. Grammatik: Wählen Sie die korrekte Zeitangabe. 
Paco kommt am Abend ____ kurz nach sieben Uhr bei Oma 

Trude an. A. im B. in C. gegen Korrekte Antwort: C 

13. Lexik: Was bedeutet der spanische Ausdruck „Que 

mala pata!“? 
A. Gute Idee! B. So ein Pech! C. Anna ist nicht da! 

Korrekte Antwort: B 

14. Kontext: Warum ist Anna nicht zu Hause, als Paco 

bei Oma Trude klingelt? 
A. Sie ist in der Kneipe. B. Sie ist in der Universität. C. Sie 

ist beim Fotoshooting. Korrekte Antwort: C 
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15. Kontext: Was sagt Veronika zu Paco in der Kneipe 

über Anna? 
 A. Anna ist verreist. B. Anna muss für die Uni arbeiten. C. 

Anna ist gerade mit Leo unterwegs. Korrekte Antwort: B 

16. Grammatik: Welche Verforme passt in den Satz? 

Anna ____ nicht, weil ihre Mailbox eingeschaltet ist. A. 

meldete sich B. meldet sich C. hat sich gemeldet Korrekte 

Antwort: B 

Kapitel 6 

17. Lexik: Was ist eine „Reisetasche“? 
 A. Ein kleiner Zettel B. Eine Tasche für Kleidung auf einer 

Reise C. Ein Dokument für die Universität Korrekte 

Antwort: B 

18. Kontext: Wo findet Anna das Studio von Kai 

Kessling? 

 A. Im ersten Stock über der Kneipe. B. In einem Hinterhof, 

in einer alten Werkstatt. C. Direkt neben der Linden 

Apotheke. Korrekte Antwort: B 

19. Grammatik: Ergänzen Sie das Modalverb in der 

richtigen Form. 
 Deine Augen ____ wir auch noch mehr betonen. A. könnte 

B. können C. mussten Korrekte Antwort: B 

20. Kontext: Warum muss Anna geschminkt werden? A. 

Weil Schminke auf Sedcards Pflicht ist. B. Weil die Nase im 

Scheinwerferlicht nicht glänzen soll. C. Weil der Fotograf 

ihre Augen nicht mag. Korrekte Antwort: B 

21. Lexik: Wie wird das Model-Casting am Anfang 

genannt? 
A. Miss Hamburg B. Casting C. Model-Wettbewerb 

Korrekte Antwort: C 
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22. Kontext: Wie viele Fotos hat der Fotograf Kai 

Kessling ungefähr gemacht?14 A. Fast 30 B. Fast 300 C. 

500 Korrekte Antwort: B 

23. Kontext: Was sagt Oma Trude zu Paco, als er sie 

besucht? 

 A. Anna ist in der Kneipe. B. Anna ist verreist. C. Anna ist 

in der Uni. Korrekte Antwort: B 

24. Grammatik: Wählen Sie das korrekte Verb im 

Perfekt. 
 Der Fotograf hat Anna gebeten, einen Badeanzug ____. A. 

angezogen B. anprobiert C. einzupacken Korrekte Antwort: 

C 

Kapitel 7 

25. Lexik: Was bedeutet die Redewendung „alle Hände 

voll zu tun haben“? 

 A. Sehr vorsichtig arbeiten. B. Sehr viel Arbeit haben. C. 

Sich gut auskennen. Korrekte Antwort: B 

26. Kontext: Was rät Veronika Anna bezüglich Paco? 
A. Sie soll ihm sagen, dass sie krank war. B. Sie soll sich bei 

ihm entschuldigen. C. Sie soll einfach die Wahrheit sagen. 

Korrekte Antwort: C 

27. Grammatik: Wählen Sie die korrekte 

Adjektivdeklination. Leo bestellt den Chefsalat mit ____ 

Spezial-Dressing. A. das B. dem C. den Korrekte Antwort: 

B 

28. Kontext: Wo sieht Anna die dicke Überschrift über 

den Wettbewerb? 
 A. Im City-Magazin. B. Auf dem Computer. C. In der 

Tageszeitung bei Frau Neumann. Korrekte Antwort: C 

29. Kontext: Wer bringt die Nachricht, dass Anna in der 

Zeitung ist? 
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 A. Leo B. Felipe, Pacos Cousin C. Oma Trude Korrekte 

Antwort: B 

30. Grammatik/Kontext: Wie reagiert Paco, als er Annas 

Foto in der Zeitung sieht? 
A. Er gratuliert Anna. B. Er sagt nichts, steht auf und läuft 

aus dem Lokal. C. Er bestellt einen Rotwein. Korrekte 

Antwort: B 

 

Lektion 2 die Lektüre „Liebe im Mai“ 

Lexikalischer Test (Kapitel 1-3) 

1. Was ist ein „Gemüsestand“?  

A. Ein Ort, an dem man Möbel kauft. B. Ein Tisch oder 

Geschäft, an dem Obst und Gemüse verkauft wird4. C. Eine 

Bank, auf der Veronika wartet. D. Ein Ort, an dem Autos 

repariert werden. E. Ein Kindergarten. R: B 

2. Veronika nimmt zwei Köpfe Salat und steckt sie in eine 

„Tüte“4. Was ist eine Tüte? 

 A. Ein Teller zum Servieren. B. Ein kleines Auto. C. Ein 

Behälter aus Papier oder Plastik für Einkäufe. D. Ein 

Telefon. E. Ein Kochbuch. R: C 

3. Veronika Meier erzieht ihre Tochter Iris „allein“ und 

ist somit „alleinerziehend“4. Was bedeutet dies? 

A. Sie hat sehr viele Geschwister. B. Sie lebt und arbeitet bei 

ihrem Vater. C. Sie lebt getrennt von einem Partner und 

erzieht das Kind ohne Partner. D. Sie arbeitet im 

Kindergarten. E. Sie kauft immer teure Tomaten. R: C 

4. Veronika und ihr Vater Klaus haben zusammen die 

„Kfz-Werkstatt“ Meier & Meier4. Was wird dort 
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gemacht? A. Sie verkaufen Kleider. B. Sie schreiben 

Bücher. C. Sie reparieren Autos5. D. Sie unterrichten Kinder. 

E. Sie verkaufen Gemüse. R: C 

5. Daniel und sein Vater kommen auch wieder zur 

„Bank“5. Was ist hier gemeint? A. Ein Kreditinstitut. B. 

Ein Geldautomat. C. Eine Sitzgelegenheit. D. Ein Treffpunkt 

am Kindergarten4. E. Ein Restaurant. R: D 

6. Daniel wird später am Nachmittag von seinem Vater 

„abgeholt“5. Was bedeutet abholen? A. Jemandem Geld 

geben. B. Jemanden an einem vereinbarten Ort treffen und 

mitnehmen. C. Ein Auto reparieren. D. Eine Rechnung 

bezahlen. E. Jemanden anrufen. R: B 

7. Michael Frohners Visitenkarte besagt, dass er im 

Bereich „Informatik“ arbeitet5. Was ist Informatik? A. 

Die Kunst des Malens. B. Das Studium und die Anwendung 

von Computern und Datenverarbeitung. C. Das Reparieren 

von Oldtimern. D. Das Kochen. E. Gartenarbeit. R: B 

8. Was bedeutet das Verb „reparieren“, wenn es um 

Autos geht5?  

A. Verkaufen. B. Ein defektes Ding in einen 

funktionierenden Zustand bringen. C. Mit dem Auto schnell 

fahren. D. Das Auto waschen. E. Ein Auto mieten. R: B 

9. „Die Tomaten sind leider zurzeit sehr teuer“. Was 

bedeutet teuer? A. Günstig im Preis. B. Viel Geld kostend. 

C. Aus Frankreich kommend. D. Schlecht schmeckend. E. 

Verkauft von Veronika. R: B 
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10. Was kaufte Veronika neben zwei Köpfen Salat noch 

auf dem Markt? A. Eine Kartoffel. B. Ein Pfund Orangen. 

C. Ein Kilo Tomaten und eine Salatgurke4. D. Zwei 

Flaschen Wein. E. Ersatzteile. R: C 

11. Veronika steht in der Küche und „wäscht“ den 

Salat6. Was tut sie? A. Sie schneidet ihn in Scheiben. B. Sie 

gießt Öl und Essig darüber. C. Sie macht ihn mit Wasser 

sauber. D. Sie kocht ihn. E. Sie isst ihn. R: C 

12. Veronika „schneidet“ die Gurke in Scheiben. Was 

bedeutet schneiden? A. Etwas mit dem Messer teilen oder 

zerkleinern. B. Etwas vergessen. C. Etwas kaufen. D. Etwas 

spielen. E. Etwas hören. R: A 

13. Veronika gießt Öl und „Essig“ in eine Schüssel6. Was 

ist Essig? A. Eine süße Zutat. B. Eine scharfe Zutat. C. Eine 

saure Flüssigkeit, oft für Salatdressings verwendet. D. Ein 

Ersatzteil für Autos. E. Ein Grußwort. R: C 

14. Klaus Meier wird von seiner Tochter Veronika 

liebevoll „Paps“ genannt6. Was ist das? A. Ein Spitzname 

für einen Freund. B. Ein Kosename für Papa. C. Ein 

Mechaniker. D. Ein Kunde. E. Eine Rechnungsform. R: B 

15. Veronika hat im Büro „viel um die Ohren“7. Was ist 

die Bedeutung dieser Redewendung? A. Sie hört Musik. B. 

Sie hat Kopfschmerzen. C. Sie hat sehr viel Arbeit / viel zu 

tun. D. Sie bestellt Ersatzteile. E. Sie liest ein Buch. R: C 

16. Was ist ein „Oldtimer“? A. Ein neuer Computer. B. Ein 

Mechaniker in der Werkstatt. C. Ein altes, oft seltenes, 
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wertvolles und teures Auto. D. Ein Kunde namens Herr 

Gerstäcker. E. Eine Auftragsliste. R: C 

17. Veronika „schreibt Rechnungen“. Was sind 

Rechnungen? A. Briefe an Freunde. B. Schriftstücke über 

geschuldete Geldbeträge für Waren oder Dienstleistungen. C. 

Namen von Oldtimern. D. Witze. E. Kinderlieder. R: B 

18. Was bestellt Veronika im Internet für die Werkstatt? 

A. Kleidung. B. Bücher. C. Ersatzteile. D. Kaffee. E. Essen. 

R: C 

19. Ralph sagt zu Veronika: „Ich mach’ „Feierabend“. 

Was bedeutet Feierabend? A. Er geht jetzt in den Urlaub. 

B. Er beginnt mit der Arbeit. C. Das Ende des Arbeitstages. 

D. Er muss die Buchhaltung machen. E. Er möchte Pommes 

essen. R: C 

20. Iris sagt: „Ich habe „Riesenhunger“!“. Was bedeutet 

Riesenhunger? A. Sie hat sehr großen Hunger. B. Sie hat 

gar keinen Hunger. C. Sie möchte Eis essen. D. Sie ist müde. 

E. Sie muss ihre Puppen füttern. R: A 

Lexikalischer Test (Kapitel 4 – 8) 

1. Was bedeutet es, wenn Veronika sagt, sie hat „viel um 

die Ohren“ ? 

 A) Sie hört gerne Musik. B) Sie hat Kopfschmerzen. C) Sie 

hat viel zu tun, viel Arbeit. D) Sie muss zum Arzt gehen. E) 

Sie arbeitet im Tonstudio. 

2. Was ist ein „Oldtimer“ ? 

 A) Eine alte Dame, die in der Werkstatt wartet. B) Ein 

kaputtes Werkzeug. C) Ein altes, oft seltenes, wertvolles 

und teures Auto. D) Eine alte Rechnung, die bezahlt werden 

muss. E) Ein sehr langsames Auto. 
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3. Was ist eine „Chefsache“  

 A) Ein kleiner Kaffee, den der Chef bestellt. B) Eine 

Unterhaltung über den Chef. C) Ein neues Auto. D) Eine 

Arbeit, die nur ein Chef / eine Chefin macht. E) Eine 

lange Pause. 

4. Wenn man „Riesenhunger“ hat, hat man: 
 A) Angst vor großen Tieren. B) Keine Lust auf Salat. C) 

Sehr großen Hunger. D) Nur Lust auf Süßigkeiten. E) Nur 

Durst. 

5. Was sind „Pommes“  
A) Ein Dessert mit Eis. B) Ein Fischgericht. C) Frisches 

Obst. D) Umgangssprachlich für Pommes Frites, frittierte 

Kartoffeln. E) Ein Gewürz. 

6. Was macht man in der Kfz-Werkstatt bei einem 

„Ölwechsel“?3 A) Man tauscht die Reifen aus. B) Man 

wechselt die Farbe des Autos. C) Man tauscht das Motoröl 

aus. D) Man repariert den Motor. E) Man putzt das Auto. 

7. Was ist ein „Kundendienst“? 
 A) Die Arbeit am Abend. B) Der Dienst in der Küche. C) 

Service und Betreuung der Kunden. D) Die Buchhaltung. 

E) Eine kurze Kaffeepause. 

8. Wer wird als „Angeber“ bezeichnet? 

 A) Jemand, der sehr höflich ist. B) Jemand, der sehr 

wichtig tut. C) Jemand, der ein altes Auto repariert. D) 

Jemand, der mit dem Bus fährt. E) Jemand, der Iris vom 

Kindergarten abholt. 

9. Was ist ein „Check“  

 A) Ein neues Ersatzteil. B) Ein langer Spaziergang. C) Die 

(Über-)Prüfung, die Kontrolle. D) Ein Termin bei Leo. E) 

Ein Anruf. 

10. Was versteht man unter einem „Cabrio“?  
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 dem man das Verdeck öffnen kann. D) Ein großer LKW. 

E) Ein schnelles Rennauto. 

11. Was bedeutet das laute „Motorgeräusch“, das 

Veronika aus der Werkstatt hört?  
A) Jemand ruft laut. B) Das Telefon klingelt. C) Der Lärm, 

den der Automotor macht. D) Musik aus dem Radio. E) 

Eine Tür fällt zu. 

12. Was ist ein „Galão“?  

A) Ein portugiesisches Gebäck (Croissant). B) Eine 

portugiesische Stadt. C) Portugiesischer Kaffee mit Milch. 

D) Ein portugiesischer Wein. E) Ein Snack. 

13. Was ist Michael von Beruf (basierend auf seiner 

Visitenkarte)?  
A) Kfz-Mechaniker. B) Koch. C) Informatiker. D) 

Privatdetektiv. E) Kindergartenleiter. 

14. Was bedeutet „Gedankenübertragung“?  
A) Eine Nachricht, die man per E-Mail sendet. B) Wenn man 

sehr müde ist. C) Wenn zwei oder mehr Personen im 

selben Moment dasselbe denken oder dasselbe tun 

möchten. D) Wenn man ein Buch liest. E) Wenn man sich 

anstrengt. 

15. Michael Frohner hat einen wichtigen „Auftrag“. Was 

ist ein Auftrag in diesem Kontext? 
 A) Eine Mahlzeit im Restaurant. B) Ein Spiel im Park. C) 

Ein Treffen mit Freunden. D) Eine zu erledigende 

berufliche Aufgabe. E) Ein Kauf in einem Café. 

16. Anna ist „Studentin“ und jobbt bei Leo & Co. Was 

bedeutet Studentin? 
A) Sie arbeitet Vollzeit in der Werkstatt. B) Sie ist eine 

erfahrene Köchin. C) Sie studiert an einer Hochschule. D) 
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Sie ist eine Lehrerin im Kindergarten. E) Sie ist eine 

Künstlerin. 

17. Was ist mit „Spätschicht“ gemeint, die Anna heute 

hat? 
A) Sie arbeitet morgens sehr früh. B) Sie arbeitet nur am 

Wochenende. C) Sie arbeitet heute den ganzen Tag. D) Ihre 

Arbeitszeit beginnt später, heute von 18 Uhr bis 22 Uhr. 
E) Sie macht eine Pause. 

18. Leo lacht, weil er meint, Anna arbeite jetzt als 

„Privatdetektivin“. Was macht ein Privatdetektiv? 
 A) Er kocht für private Feiern. B) Er verkauft Autos. C) Er 

ermittelt verdeckt und sammelt Informationen. D) Er 

repariert Motorräder. E) Er malt Bilder. 

19. Was bedeutet „Hellseher“? 
 A) Jemand, der gerne lacht. B) Jemand, der sehr müde ist. 

C) Eine Person mit einer besonderen Fähigkeit, z.B. 

Gedanken lesen, die Zukunft prophezeien. D) Jemand, der 

in der Nacht arbeitet. E) Jemand, der gute Laune hat. 

20. Was bedeutet es, wenn Iris „blendende Laune“ hat? 

A) Sie ist traurig und weint. B) Sie ist müde. C) Sie hat sehr 

gute, ausgezeichnete Laune. D) Sie ist wütend auf ihren 

Opa. E) Sie hat Hunger. 

21. Was ist ein „Joggen“ (in „Jogging-Klamotten“)? 
A) Ein gemütlicher Spaziergang. B) Eine Autofahrt. C) Eine 

Form des Ausdauersports (Laufen). D) Eine Arbeit in der 

Werkstatt. E) Ein Brettspiel. 

22. Was ist eine „Rechnung“ (die Klaus fertig machen 

muss)? 
A) Ein Geschenk für Iris. B) Ein neuer Auftrag. C) Die 

schriftliche Forderung zur Bezahlung von Waren oder 
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Dienstleistungen. D) Ein Brief an Herrn Gerstäcker. E) Ein 

Spielplatz. 

23. Was ist ein „Sommerkleid“? 
A) Ein dicker Pullover. B) Ein leichtes Kleid, das man 

trägt, wenn es warm ist. C) Eine Jacke. D) Eine 

Anzugshose. E) Eine Sporthose. 

24. Was macht Klaus Meier im Bad, wenn er sich 

„rasiert“? 

 A) Er singt ein Lied. B) Er duscht. C) Er entfernt seine 

Barthaare. D) Er putzt seine Zähne. E) Er trocknet seine 

Haare. 

25. Was ist „Rasierschaum“? 

A) Ein Getränk. B) Ein Seifenstück zum Händewaschen. C) 

Ein kosmetisches Produkt, das die Rasur erleichtert. D) 

Eine Art Eis. E) Ein Parfum. 

26. Was ist eine „Anzugshose“ (die Klaus trägt)? 
 A) Eine schmutzige Arbeitshose. B) Eine kurze Hose. C) 

Eine elegante, formelle Hose, die zu einem Anzug gehört. 
D) Eine Badehose. E) Eine Jogginghose. 

27. Was ist „Chop Suey“ ? 
 A) Italienische Nudeln. B) Ein französisches Gericht. C) Ein 

asiatisches Gericht. D) Eine deutsche Suppe. E) Ein 

Fleischgericht ohne Gemüse. 

28. Was ist ein „Meisterkoch“? 
A) Jemand, der nur selten kocht. B) Ein Koch, der nur Fast 

Food macht. C) Jemand, der sehr gut kochen kann. D) 

Jemand, der nur Wein verkauft. E) Ein Anfänger in der 

Küche. 

29. Warum ist Michael „verlegen“ , als Iris ihn vorstellt? 
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 A) Er ist wütend. B) Er hat Hunger. C) Er ist krank. D) Er 

ist schüchtern oder unsicher. E) Er muss nach Hause 

gehen. 

30. Woran arbeitet Anna, als Veronika sie anruft? 
A) An einem Auftrag für Michael. B) An der Buchhaltung 

für die Werkstatt. C) An einem neuen Kinderlied. D) An 

ihrer Semesterarbeit. E) An einer Einkaufsliste. 

 

 

Lektion 3 Schwere Kost 

Lexikalischer Test: Schwere Kost (Kapitel 1-4) 

Wählen Sie die korrekte Antwort aus. 

1. Was ist Leo laut Text hauptsächlich von Beruf, bevor 

er Koch wurde? 

 A. Bäcker B. Künstler C. Maler D. Student E. KFZ-

Mechaniker 

Richtige Antwort: C 

2. Leo ist krank. Was hat er? A. Hohes Fieber (über 40°C) 

B. Einen schlimmen Hustenanfall C. Eine schwere Grippe24 

D. Halsschmerzen und einen Bänderriss E. Bauchschmerzen 

Richtige Antwort: C 

3. Was bedeutet der Ausdruck, dass Leo im Moment 

„völlig kaputt“ ist? 
A. Er ist sehr wütend. B. Er hat keinen Appetit. C. Er ist sehr 

müde und erschöpft4. D. Er ist pleite. E. Er hat seine Kneipe 

geschlossen. 

Richtige Antwort: C 

4. Benno muss am Vormittag zur ? 

 A. Ja, er hat um 11 Uhr einen Termin in der Uni. B. Nein, 

Leo muss um 11 Uhr in die Uni5. C. Ja, aber er muss erst 
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Anna zum Bahnhof bringen. D. Nein, Anna muss um 11 Uhr 

in die Uni45. E. Er ist Student, geht aber heute nicht hin. 

Richtige Antwort: D 

5. Was ist mit Benno passiert, als er versuchte, für Leo zu 

kochen?  

A. Er hat sich verbrannt. B. Er hat den Herd nicht gefunden. 

C. Das Nudelwasser brannte an6. D. Er hat zu viel Salz 

benutzt. E. Er hat die Kartoffeln vergessen. 

Richtige Antwort: C 

6. Wer ist die neue Küchenchefin in Leos Kneipe?  
A. Anna B. Veronika Meier C. Oma Trude Sommer D. Klaus 

Meier E. Benno 

Richtige Antwort: C 

7. Oma Trude holt Lebensmittel aus der … und was 

noch?  

A. Aus dem Kühlschrank und der Speisekammer7 B. Nur aus 

dem Keller C. Nur aus dem Büro D. Aus der Garage und 

dem Vorratsraum E. Aus dem Gefrierschrank 

Richtige Antwort: A 

8. Was gibt es am ersten Mittag in Leos Kneipe?  
A. Tomatensuppe, Wiener Schnitzel, Lasagne B. Pilzsuppe, 

Reis, Baguette C. Kürbissuppe, Züricher Geschnetzeltes, 

Gemischter Salat8 D. Sauerbraten, Lasagne, Rösti E. 

Gulasch, Nudeln und Reis 

Richtige Antwort: C 

9. Was soll Benno laut Oma Trude machen, um das 

Gericht zuzubereiten?  
A. Zwiebeln hacken, Pilze säubern und schneiden. B. Fleisch 

in feine Streifen schneiden. C. Die Suppe umrühren und die 

Kartoffeln schälen. D. Die Baguettes backen. E. Die Sahne 

aufschlagen. 
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Richtige Antwort: A 

10. Wie viel kostet laut Leo das vegetarische Essen 

ungefähr?  
A.Euro8 B. 8 Euro C. 10 Euro D. 4 Euro E. 3 Euro 50 oder 3 

Euro 80 (für die Suppe) 

Richtige Antwort: E 

11. Was bedeutet es, wenn ein Gericht ist?  
A. Es enthält viel Fleisch. B. Es enthält Käse und Spätzle. C. 

Es enthält kein Fleisch8. D. Es ist sehr teuer. E. Es wird nur 

mit Rösti serviert. 

Richtige Antwort: C 

12. Wer war von dem Züricher Geschnetzelten begeistert 

und sagte, es sei „Spitze“?  
A. Benno B. Klaus Meier C. Leo D. Veronika Meier E. Iris 

Richtige Antwort: D 

13. Was ist Klaus Meiers „ernstes Anliegen“  

A. Er möchte Leo zum Arzt bringen. B. Er ist besorgt, dass 

Oma Trude die Küche nicht mehr abgeben will. C. Er 

braucht Hilfe bei der KFZ-Werkstatt. D. Er ist auf Diät und 

braucht Diätküche. E. Er möchte, dass Leo sein Bild fertig 

malt. 

Richtige Antwort: D 

14. Was war Klaus Meiers sarkastischer Kommentar, als 

er hörte, dass Oma Trude „Diätküche“ machen soll?  
A. Er fragt, ob Leo auch kochen muss. B. Er murmelte: 

"Vom Hypertoniker zum Hungerkünstler". C. Er fragt, ob sie 

jetzt auch noch walken muss. D. Er sagt, er kauft jetzt selbst 

ein. E. Er fragt, warum sie nicht einfach abnehme. 

Richtige Antwort: B 

15. Was passiert, als Leo aufstehen will, um in das Bad zu 

gehen (Kapitel 4)?  
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A. Er bricht zusammen. B. Ihm wird schwindelig. C. Er ruft 

Benno. D. Er sieht Klaus Meier. E. Er nimmt eine Tablette. 

Richtige Antwort: B 

16. Wie viel Praxisgebühr muss Leo in der Arztpraxis 

bezahlen?  

A. 5 Euro B. 8 Euro C. 10 Euro12 D. 12 Euro E. Er bezahlt 

nichts, da er krank ist. 

Richtige Antwort: C 

17. Wie heißt das Schmusetier des Jungen Oliver, den 

Leo im Wartezimmer trifft? A. Tiger B. Leo C. Hund D. 

Hase E. Bär 

Richtige Antwort: B 

18. Was macht Leo, als er stinksauer die Praxis verlässt? 
A. Er verlangt seine Versichertenkarte zurück. B. Er ruft 

Anna an. C. Er verlangt seine 10 Euro zurück. D. Er 

beschwert sich beim Arzt. E. Er droht mit einer Anzeige. 

Richtige Antwort: C 

19. Welche Diagnose stellt der Arzt außerdem Grippe? 

 A. Er hat eine Lungenentzündung. B. Er hat Herzprobleme. 

C. Er ist ein Hypertoniker (hat Bluthochdruck). D. Er ist zu 

schlank. E. Er hat zu wenig Schlaf. 

Richtige Antwort: C 

20. Was rät der Arzt Leo wegen seiner mangelnden 

Bewegung als geeignete Aktivität?  
A. Laufen oder Joggen B. Gewichtheben C. Schwimmen 

oder Radfahren D. Boxen E. Nur Meditation 

Richtige Antwort: C 

Lexikalischer Test: Kapitel 4–8 

Wählen Sie die korrekte Antwort (A, B, C, D oder E) aus. 

Kapitel 4: Der Arztbesuch und die Folgen 
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1. Leo liegt mit einer schweren ______ im Bett. A. 

Erkältung B. Grippe3... C. Allergie D. Müdigkeit E. 

Kopfschmerzen 

2. Benno ist völlig ______ und kann nicht kochen4. A. 

fröhlich B. eilig C. kaputt48 D. sauer E. fit 

3. Leo hat 39,5 Grad gemessen. Das ist hohes ______4. A. 

Schmerz B. Appetit C. Fieber4... D. Husten E. Frösteln 

4. Leo hat Schmerzen in den Armen und Beinen, und er 

hat auch starke ______schmerzen. A. Kopf B. Bauch C. 

Bein D. Hals E. Rücken 

5. Beim Arzt muss Leo eine ______ von 10 Euro 

bezahlen1. 

 A. Eintrittspreis B. Miete C. Trinkgeld D. Praxisgebühr10 E. 

Apothekenkosten 

6. Leo ist sauer, weil er lange im ______ rumsitzen 

musste.  
A. Wartezimmer... B. Fitnessstudio C. Lokal D. Atelier E. 

Büro 

7. Im Wartezimmer lesen die wartenden Patienten alle in 

______.  
A. Zeitungen B. Comics C. Büchern D. Zeitschriften  E. 

Katalogen 

8. Der Arzt verschreibt Leo Tabletten und rät ihm, viel 

zu ______.  
A. kochen B. schlafen C. trainieren D. malen E. trinken5... 

9. Der Arzt diagnostiziert nicht nur Grippe, sondern 

auch ______ (Bluthochdruck).  
A. Abstinenzler B. Optimist C. Hypertoniker6... D. Sportler 

E. Magier 

10. Leo wollte sein Geld (10 Euro) vom Arzt ______ 

haben, aber das ging nicht. 
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 A. verdienen B. zurückbekommen  C. bezahlen D. ausgeben 

E. spenden 

Kapitel 5: Die Diätküche 

11. Leo war nach dem Arztbesuch ______ und ging nicht 

sofort in die Küche. 

 A. fröhlich B. hungrig C. stinksauer D. entspannt E. 

schläfrig 

12. Trude Sommer schlägt Leo vor, dass er wegen seiner 

Gesundheit nur noch leichte ______ essen soll. 

 A. Hausmannskost B. Diätgerichte C. Fleischgerichte D. 

Lasagne E. Nudeln 

13. Leo schlägt vor, die leichten Sachen selbst zu machen 

und die Einkäufe mit Benno zu erledigen. Trude Sommer 

bleibt noch eine Woche die ______.  
A. Reinigungskraft B. Bedienung C. Kundin D. Chefin15 E. 

Künstlerin 

14. Klaus Meier bringt Leo als Genesungsgeschenk eine 

Flasche ______ vorbei 
 A. Mineralwasser B. Saft C. Rotwein D. Tee E. Schnaps 

15. Leo lehnt das Geschenk ab, weil er momentan ein 

______ ist.  
A. Sportler B. Abstinenzler C. Veganer D. Marathonläufer E. 

Koch 

Kapitel 6 & 7: Walking und Lauftraining 

16. Um abzunehmen und fit zu werden, empfiehlt der 

Arzt Leo, ______ zu machen.  

A. Marathonlauf B. Nordic Walking C. Baden D. Joggen E. 

Badminton spielen 

17. Leo mag den Begriff "Walking" nicht, aber er hat 

gelernt, dass es etwas anderes ist als nur ______.  
A. Malen B. Kochen C. Gehen D. Schlafen E. Sitzen 
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18. Leo geht zum ersten Mal heimlich walken. Er muss 

sich die Treppe hinunterschleichen, weil er nicht ______ 

gesehen werden will.  
A. nachts B. früh am Morgen C. bei Dunkelheit D. draußen 

E. beim Sport 

19. Beim Walken bewegt Leo seine Arme wie eine ______. 
A. Tänzerin B. Marionette C. Läuferin D. Maschine E. 

Puppe 

20. Als Leo Klaus Meier im Park trifft, ist dieser gerade 

beim ______ für den Stadtmarathon. A. Lauftraining B. 

Malen C. Kaffeetrinken D. Fahrradfahren E. Tanzen 

Korrekte Antworten 

1. B. Grippe... 

2. C. kaputt 

3. C. Fieber... 

4. D. Hals 

5. D. Praxisgebühr 

6. A. Wartezimmer. 

7. D. Zeitschriften 

8. E. trinken.. 

9. C. Hypertoniker 

10. B. zurückbekommen 

11. C. stinksauer 

12. B. Diätgerichte 

13. D. Chefin 

14. C. Rotwein 

15. B. Abstinenzler 

16. B. Nordic Walking 

17. C. Gehen 

18. C. bei Dunkelheit 

19. B. Marionette 
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20. A. Lauftraining 

 

Lückentest: Kapitel 1-3 (30 Fragen) 

Wählen Sie die korrekte Antwort (A, B, C oder D) 

basierend auf dem Text. 

1. Jenny ist von Beruf...4 A) Studentin B) Schauspielerin C) 

Lehrerin D) Köchin 

2. Jenny wohnt in... A) Berlin B) Hamburg C) Zürich D) 

München 
3. Heute Morgen ist Jenny in großer...A) Ruhe B) Pause C) 

Trauer D) Eile 

4. Was bedeutet "in großer Eile sein"? A) Langsam gehen B) 

Ausruhen C) Sehr schnell sein/unter Zeitdruck stehen D) 

Schlafen 

5. Wo muss Jenny um neun Uhr sein? A) Im Supermarkt B) 

Zu Hause C) Im Studio D) Im Kino 

6. Jenny macht gerade noch Zeit für ein schnelles... A) 

Abendessen B) Mittagessen C) Frühstück D) Kaffeetrinken 

7. Der Boden vor dem Kühlschrank ist... A) trocken B) nass 

C) sauber D) warm 

8. Was ist mit der Milch passiert? Sie ist...A) frisch B) süß 

C) sauer D) heiß 

9. Was ist mit der Butter passiert? Sie ist.. A) hart B) weich 

C) grün D) gefroren 

10. Jenny sagt: „So ein Mist!“ Was bedeutet „Mist“? A) 

Glück B) Wunder C) Ärger/Pech D) Freude 

11. Der Kühlschrank ist...4 A) neu B) billig C) kaputt D) 

groß 

12. Wohin läuft Jenny? Zur... A) Schule B) Bushaltestelle 

C) Bank D) Post 
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13. Was kauft Jenny am Kiosk? A) Ein Brot B) Eine CD C) 

Eine Tageszeitung D) Eine Zeitschrift 

14. Jenny will einen billigen Kühlschrank finden. Was ist 

das Gegenteil von billig? A) Groß B) Kaputt C) Teuer D) 

Klein 

15. Wo will Jenny die Anzeigen lesen? A) Am Abend B) Am 

Morgen C) In der Pause D) Am Wochenende 

16. Der Vormittag ist anstrengend. Das heißt, er ist... A) 

einfach und leicht B)  schwierig und ermüdend C) kurz D) 

lustig 

17. Wann hat Jenny Mittagspause? A) Um 9 Uhr B) Um 10 

Uhr C) Um 11 Uhr D) Um 12 Uhr 

18. Der Kühlschrank ist fast neu und völlig in Ordnung. 

Was bedeutet das? A) Defekt B) Funktioniert C) Schmutzig 

D) Feucht 

19. Der Kühlschrank kostet 130 Euro. Was bedeutet das? A) 

Er ist umsonst B) Er ist geschenkt C) Er hat einen Preis D) 

Er ist sehr alt 

20. Frau Noll ist ab 16 Uhr zu...6 A) Arbeit B) Hause C) 

München D) Berlin 

21. Florian soll den Kühlschrank... A) vergessen B) abholen 

C) wegwerfen D) verkaufen 

22. Florian muss 130 Euro... A) sparen B) leihen C) 

mitnehmen D) verlieren 

23. Wer muss den Kühlschrank bezahlen? A) Florian B) 

Jenny C) Frau Noll D) Gasan 

24. Was bekommt Florian von Gasan natürlich sofort 

wieder? A) Die Butter B) Den Kühlschrank C) Das Geld D) 

Die Zeitung 

25. Nach kurzer Zeit sieht Florian auf die... A) Straße B) 

Zeitung C) Uhr D) Liste 
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26. Florian ruft Gasan an, aber Gasan hat seinen... 

eingeschaltet. A) Computer B) Fernseher C) 

Anrufbeantworter D) Radio 

27. Florian überlegt. Was bedeutet "überlegen"? A) Schlafen 

B) Nachdenken C) Kochen D) Sprechen 

28. Weil Gasan nicht antwortet, schreibt Florian eine... A) E-

Mail B) SMS C) Karte D) Nachricht auf Papier 

29. Was bietet Florian Gasan für die Hilfe an? A) 10 Euro B) 

100 Euro C) 20 Euro D) Eine Tasse Kaffee 

30. Florian schreibt: „Bitte melde dich!!!“ Das bedeutet: A) 

Schlaf gut! B) Fahr sofort! C) Iss etwas! D) Antworte/Ruf 

mich an! 

 

Lektion 4 die Lektüre„Eine Liebesgeschichte“ 
 

Lexikalischer Test zu Kapitel 4–6: „Eine Liebesgeschichte“ 

(A1) 

Wählen Sie das korrekte Wort (A, B, C oder D) für die 

Lücke oder die Definition. 
Kapitel 4: Der Anruf und die Verabredung 

1. Die beiden sind sehr, weil die Dinge nicht wie geplant 

funktionieren. (Vgl. Lösungen) A. glücklich B. entspannt C. 

zufrieden D. genervt 

2. Wenn Gasan nicht antwortet, _____ er sich nicht. A. zahlt 

B. lacht C. meldet D. kocht 

3. Florian verspricht, das Geld _____ wiederzugeben. A. 

später B. morgen C. nie D. sofort 

4. Florian _____ kurz, was er Gasan schreiben soll. A. spielt 

B. singt C. fährt D. überlegt 
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5. Der Apparat, der eine Nachricht aufnimmt, wenn niemand 

abhebt, ist der _____. A. Kühlschrank B. Briefkasten C. 

Anrufbeantworter6 D. Bildschirm 

6. Wenn ein Gerät in Betrieb ist, ist es _____. A. kaputt B. 

aus C. eingeschaltet6 D. bezahlt 

7. Florian muss den Kühlschrank abholen und dafür 130 

Euro _____. A. geben B. mitnehmen6 C. essen D. vergessen 

8. Florian ruft Gasan am _____ an. A. Morgen B. Abend C. 

Nachmitta D. Vormittag 

9. Wenn Florian Gasan fragt: „Wozu _____ das?“, meint er: 

„Wofür ist das nötig?“ A. kaufst B. isst C. macht D. denn 

10. Gasan soll Florian in der _____ 12 treffen. A. Stadt B. 

Romanstraße C. Küche D. Halle 

Kapitel 5: Kino, Konzert und Geburtstagsfeier 

11. Dezsö liest die Kino_____. A. Bücher B. Konzerte C. 

Straßen D. Anzeigen 

12. Wenn Dezsö fragt: „Was _____ denn?“, will er wissen, 

welcher Film im Kino läuft. A. steht B. läuft C. tanzt D. 

singt 

13. Wenn Dezsö den Film „Soul Kitchen“ schon zweimal 

gesehen hat, findet er ihn _____. A. langweilig B. schlecht C. 

Klasse  D. neu 

14. Dezsö schlägt vor, ins _____ zu gehen, wo „Storno“ 

spielt. A. Café B. Kino C. Studio D. Konzert 

15. Jenny kann am Samstagabend nicht. Dezsö sagt: 

„_____!“ A. Klar B. Toll C. Gut D. Schade 

16. Jenny _____ Dezsö, als sie sagt: „Da hab’ ich auch keine 

Zeit“. A. lächelt an B. hilft C. unterbricht D. bekocht 

17. Jenny lädt Dezsö zu ihrer _____ ein. A. Verabredung B. 

Geburtstagsparty C. Kochstunde D. Kinovorstellung 
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18. Jenny sagt zu Dezsö, dass er _____ eingeladen ist. A. 

normal B. bestimmt C. traurig D. herzlich 

19. Dezsö ist sehr _____. Sein Herz klopft. A. müde B. 

gelangweilt C. aufgeregt D. ruhig 

20. Wenn Dezsö „Ich kann leider nicht kochen“ sagt, dann 

____ er. A. lacht B. isst C. singt D. seufzt 

21. Dezsö kann Jenny am Nachmittag beim _____ helfen. A. 

Kochen B. Singen C. Schlafen D. Einkaufen 

22. Dezsö will sich mit Jenny _____. (Vgl. Übungen) A. 

streiten B. arbeiten C. verabreden7 D. verreisen 

23. Jenny kann am Samstag nicht, weil sie _____. (Vgl. 

Lösungen) A. arbeitet B. den Kühlschrank abholt C. ins 

Konzert geht D. Geburtstag hat1 

24. Der Satz „Der Film ist klasse“ bedeutet, der Film ist 

_____. A. schlecht B. kaputt C. sehr gut D. langweilig 

Kapitel 6: Das Geschenk 

25. Dezsö hat noch kein ____ für Jenny. A. Buch B. Parfum 

C. Spiel D. Geburtstagsgeschenk 

26. Dezsö _____ die ganze Zeit, was er Jenny schenken 

könnte. A. kauft B. läuft C. überlegt D. spielt 

27. Was könnte Dezsö Jenny nur _____? A. kaufen B. 

kochen C. schenken D. tragen 

28. Wenn Dezsö denkt, dass ein Teddybär eine dumme Idee 

ist, sagt er: „Nein! _____!“ A. Klasse B. Toll C. Prima D. 

Quatsch4 

29. Er lehnt die Idee ab, indem er _____ _____. A. lächelt 

ihn an B. kauft ein C. schüttelt den Kopf D. liest die 

Zeitung 

30. Dezsö findet, Parfum ist ihm zu _____. A. teuer B. klein 

C. persönlich D. schön 
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31. Plötzlich steht er vor einem _____. A. Kino B. 

Supermarkt C. Kaufhaus D. Blumenladen5 

32. Er geht in den Laden und _____ leise: „Aber keine 

Rosen!“ A. schreit B. singt C. murmelt D. weint 

33. Rote Rosen bedeuten große _____. (Vgl. Fußnote) A. 

Trauer B. Angst C. Wut D. Zuneigung 

34. Dezsö entscheidet sich schließlich, Jenny _____ zu 

kaufen. (Vgl. Lösungen) A. Parfum B. ein Buch C. ein 

Spielzeug D. Blumen1 

35. Wenn etwas „falsch“ ist, dann _____. A. ist es richtig B. 

passt es nicht C. ist es schön D. ist es schnell 

 

Kapitel 7: Vorbereitungen zur Geburtstagsparty 
1. Jenny muss vor der Party ________, da sie nur eine kleine 

Feier veranstaltet1. A. Kleider probieren B. neue Schuhe 

kaufen C. den Bus nehmen D. ins Kino gehen 

2. Jenny muss ________. Ihre Mutter fragt, ob Dezsö auch 

________ muss1. A. die Wohnung putzen / baden B. auch 

einkaufen / kochen C. Salate machen / abwaschen D. 

arbeiten / frühstücken 

3. Im Wohnzimmer deckt Jenny den Tisch für acht 

________1. A. Freunde B. Leute C. Kollegen D. Personen 

4. Was braucht man zum Tischdecken neben Tellern und 

Gläsern?1 A. Zeitungen B. Besteck C. Kühlschränke D. CDs 

5. Was legt Jenny in die Musikanlage?1 A. eine Zeitung B. 

eine CD C. einen Teddybären D. einen Salat 

6. Jenny macht die ________ und setzt sich gemütlich in 

einen großen Sessel1. A. Wäsche B. Einkäufe C. Wohnung 

auf D. Kühlschrank an 
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7. Jenny hat ein paar Freunde ________, und es gibt eine 

Kleinigkeit zu essen1. A. eingeladen B. getroffen C. 

vergessen D. angerufen 

8. Was probiert Jenny? A. Rezepte B. Kleider C. Salate D. 

Musik 

9. Ein anderes Wort für „ein paar kleine Speisen/Gerichte“ 

ist eine ________ zu essen1. A. Party B. Kleinigkeit C. 

Suppe D. Torte 

10. Dezsö ist Jennys ________, nicht ihr Freund  A. Nachbar 

B. Bruder C. Kollege D. Koch 

Kapitel 8: Die Ankunft von Jennys Mutter 
11. Jenny und ihre Mutter trinken Kaffee und essen 

________2. A. Äpfel B. Brot C. Kuchen D. Reis 

12. Jennys Mutter räumt die ________ aus2. A. Teller B. 

Fenster C. Wohnung D. Einkaufstüten 

13. Die Mutter hat alles für einen Kartoffel-Zucchini-Aufruf 

________2. A. vergessen B. weggeworfen C. mitgebracht 

D. gekocht 

14. Der Auflauf muss nur noch in den ________ geschoben 

werden2. A. Kühlschrank B. Sessel C. Ofen D. Keller 

15. Was muss Jenny machen, damit der Auflauf in den Ofen 

kann?3 A. Die Zucchini backen B. Die Kartoffeln schälen 

C. Die Zwiebeln schneiden D. Die Sahne kochen 

16. Jenny schneidet die Zucchini und ihre Mutter macht den 

Rest. Das geht _______. A. langsam B. blitzschnell C. 

morgen D. nur schwer 

17. Was ist ein Auflauf?2 A. Eine kleine Party B. Ein 

Getränk C. Ein Gericht, das im Ofen gebacken wird D. 

Ein Blumenstrauß 

18. Um wie viel Uhr kommt Dezsö laut Jennys Aussage zur 

Party? A. Um sechs B. Um fünf C. Um vier D. Um drei 
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19. Die Mutter sagt, sie braucht zwei Stunden für einen 

________2. A. Kuchen B. Kaffee C. Salat D. Anruf 

20. Was bedeutet das Wort vorbereiten?2 A. warten B. 

kochen C. fertig machen D. essen 

 

Kapitel 9: Ende der Geschichte 
21. Jenny bringt ihre Mutter ________, dann kommt sie 

zurück in die Küche4. A. zum Bus B. ins Bad C. zur Tür D. 

zum Garten 

22. Jenny lächelt und sagt, ihre Mutter sei ________4. A. 

streng B. dumm C. nett D. müde 

23. Was macht Dezsö, als Jenny sagt, dass "die anderen" 

kommen? 

 A. Er geht B. Er kocht  

C. Er ist erstaunt 

D. Er singt 

24. Jenny hat ihre ________ Freunde eingeladen4. A. neuen 

B. besten C. alten D. elf 

25. Die Leute, die singen, hört man im ________4. A. Kino 

B. Wohnzimmer C. Studio D. Treppenhaus 

26. Dezsö ist Schauspieler ________. A. von München B. 

von Beruf C. von Herzen D. von den Freunden 

27. Dezsö kommt um ______Uhr. A. 15 B. 16 C. 17 D. 18 

28. Wie findet Jenny die Blumen, die Dezsö gekauft hat? A. 

hässlich B. normal C. wunderschön D. rot 

29. Dezsö ist ziemlich ________, als er ankommt. A. müde 

B. hungrig C. ruhig D. aufgeregt 

30. Es ________ an der Tür. A. klopft B. schläft C. klingelt 

D. tanzt 
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